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Ich habe mir immer im Vorhinein überlegt, was sind die Knackpunkte an der Stunde, was
könnte ich schon mal gut einbringen. So hatte ich ein Gerüst, so dass die erste Nervosität
verschwand.

In der Besprechung selbst habe ich mich dann an der Skizze entlanggehangelt und versucht zu
den Punkten Stellung zu nehmen: An der Stelle war das geplant, ist so gelaufen, so nicht, Ziel
erreicht/ Ziel nicht erreicht , das mache ich da und da dran fest, Alternativen....

Ich habe meistens erlebt, dass die FL´s sehen wollten, das ich bewerten bzw. meine Stunde
analysieren kann. Auch wenn es viel zu kritisieren gab und ich viel kritisiert habe, war das nicht
unbedingt eine schlechte Stunde, wenn die Reflektion passend war und ich die Knackpunkte
benennen konnte.

Ich denke auch, dass es legitim wäre zu sagen, ich brauche noch 5 Minuten, um mich zu
sammeln,...,<br>

1https://www.lehrerforen.de/thread/6721-reflexion-danach/?postID=67509#post67509

https://www.lehrerforen.de/thread/6721-reflexion-danach/?postID=67509#post67509

